
 
 
 
Einladung 
 
Diabetes Kongress 2017 

DZD-Symposium: 
Diabetesepidemie – Trendwende durch translationale Forschung 

 
Freitag, 26. Mai 2017, 10:30 h bis 12:00 h 
Sitzungssaal "Stolte“, Neue Messe Hamburg 
 
Schon jetzt leidet fast jeder Zehnte an Diabetes und jedes Jahr erkranken 500 000 Menschen 
in Deutschland neu daran. Doch warum entwickeln immer mehr Personen diese 
Stoffwechselerkrankung? Ist Diabetes genetisch bedingt? Verändert ungesunde Ernährung 
wichtige Schaltstellen im Erbgut? Werden personalisierte Therapien benötigt? Wie lässt sich 
die Erkrankung verhindern, behandeln oder gar heilen? Aktuelle Ansätze, um der 
Volkskrankheit Diabetes durch translationale Forschung entgegen zu wirken, stellt das 
Deutsche Zentrum für Diabetesforschung (DZD) auf dem diesjährigen Diabetes Kongress in 
Hamburg vor. Wir laden Sie herzlich ein zu unserem wissenschaftlichen Symposium  
 
„Diabetesepidemie – Trendwende durch translationale Forschung“ 
Freitag, 26. Mai 2017, 10:30 h bis 12:00 h, Sitzungssaal "Stolte", Neue Messe Hamburg 
 
Diabetes mellitus ist eine weltweite Epidemie. Im DZD arbeiten Spezialisten 
unterschiedlicher Disziplinen zusammen, um maßgeschneiderte Ansätze zur Prävention, 
Diagnostik und Therapie des Diabetes zu entwickeln und so der Epidemie entgegen zu 
wirken. Auf dem Diabetes Kongress 2017 stellt das DZD seinen integrativen translationalen 
Forschungsansatz, bisher gewonnene Erkenntnisse, multizentrische klinische Studien sowie 
richtungsweisende Topics aus der Diabetesforschung vor. Das Symposium und die 
Gesprächsrunde mit Experten des DZD moderiert die Wissenschaftsjournalistin Lilo Berg.  
 
Neben dieser Veranstaltung finden während des Kongress noch sechs weitere 
wissenschaftliche Symposien mit maßgeblicher Beteiligung des DZD statt: Genetik und 
Epigenetik (25.05., 8 h); Diabetes - eine Erkrankung des Gehirns (25. 5., 10 h); Entstehung 
und Behandlung der Fettleber (25.5., 17 h); Bioinformatik (26.5., 8:30 h); Stress und 
psychische Erkrankungen (26.05., 12:30 h); Degeneration und Regeneration von Langerhans-
Inseln (27.5., 9 h). 
 
Unten sehen Sie das Programm unseres Symposiums sowie ein Anmeldeformular, das Sie 
bitte ausgefüllt und unterschrieben bis spätestens 12. Mai 2017 an uns zurückschicken. 
Dieses Formular ermöglicht Ihnen die kostenlose Teilnahme an unserer Veranstaltung, ohne 
dass Sie eine Kongressgebühr entrichten müssen.  
 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen im Vorfeld. Wenden Sie sich einfach an die DZD-
Pressereferentin Birgit Niesing (niesing@dzd-ev.de, 089/3187-3971) 
 

mailto:niesing@dzd-ev.de


 
 
Teilnehmer des Symposiums und der Gesprächsrunde:  
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Ulrich Häring, Vorstand des DZD, Ärztlicher Direktor der 
Medizinischen Klinik IV der Universität Tübingen, Institut für Diabetesforschung und 
Metabolische Erkrankungen des Helmholtz Zentrums München  
Prof. Dr. Dr. h.c. Martin Hrabé de Angelis, Vorstand des DZD, Direktor des Instituts für 
Experimentelle Genetik am Helmholtz Zentrum München  
Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Roden, Vorstand des DZD, Wissenschaftlicher Geschäftsführer 
Deutsches Diabetes-Zentrum  
Prof. Dr. Annette Schürmann, Kongresspräsidentin, Sprecherin des DZD, Leiterin der 
Abteilung Experimentelle Diabetologie am Deutschen Institut für Ernährungsforschung  
Prof. Dr. Stefan R. Bornstein, Direktor der Med. Klinik und Poliklinik III und des Zentrums für 
Innere Medizin am Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Paul-Langerhans-Institut Dresden 
Prof. Dr. Matthias Schulze, Leiter der Abteilung Molekulare Epidemiologie am Deutschen 
Institut für Ernährungsforschung  
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Matthias H. Tschöp, Direktor des Instituts für Diabetes und Adipositas 
am Helmholtz Zentrum München  
Dr. Barbara Bitzer, Referentin Gesundheitspolitik und designierte Geschäftsführerin der 
Deutschen Diabetes Gesellschaft  
Dr. Astrid Glaser, Geschäftsführerin des DZD  
Dr. Carolin Daniel, Leiterin der Nachwuchsgruppe „Immunological Tolerance in Type 1 
Diabetes“ am Institut für Diabetesforschung des Helmholtz Zentrum München  
 
Moderation: Lilo Berg 
 



Bitte bis zum 19. Mai 2017 per Post, E-Mail oder Fax 
zurückschicken an:  
 
Deutsches Zentrum für Diabetesforschung e.V. (DZD) 
Birgit Niesing 
Geschäftsstelle am Helmholtz Zentrum München 
Ingolstädter Landstr. 1 
85764 Neuherberg 
E-Mail: niesing@dzd-ev.de  
Fax: 089-3187-2223 
 
 
Presse-Anmeldung 

DZD-Symposium auf dem Diabetes Kongress 2017:  

Diabetesepidemie – Trendwende durch translationale Forschung 
Freitag, 26. Mai 2017, 10:30 h bis 12:00 h 
Sitzungssaal "Stolte", Neue Messe Hamburg  

Teilnehmer des Symposiums und der Gesprächsrunde:  
Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Ulrich Häring, Vorstand des DZD, Ärztlicher Direktor der Medizinischen Klinik IV der Universität Tübingen, 
Instituts für Diabetesforschung und Metabolische Erkrankungen des Helmholtz Zentrum München 
Prof. Dr. Dr. h.c. Martin Hrabé de Angelis, Vorstand des DZD, Direktor des Instituts für Experimentelle Genetik am Helmholtz 
Zentrum München 
Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Roden, Vorstand des DZD, Wissenschaftlicher Geschäftsführer Deutsches Diabetes-Zentrum, Düsseldorf 
Prof. Dr. Annette Schürmann, Kongresspräsidentin, Sprecherin des DZD, Leiterin der Abteilung Experimentelle Diabetologie am 
Deutschen Zentrum für Ernährungsforschung, Potsdam-Rehbrücke 
Prof. Dr. Stefan R. Bornstein, Direktor der Medizinischen Klinik und Poliklinik III sowie des Zentrums für Innere Medizin am 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Paul-Langhans-Institut Dresden 
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Matthias H. Tschöp, Direktor des Instituts für Diabetes und Adipositas am Helmholtz Zentrum München 
Dr. Barbara Bitzer, designierte Geschäftsführerin der Deutschen Diabetes Gesellschaft 
Dr. Astrid Glaser, Geschäftsführerin DZD 
Dr. Carolin Daniel, Leiterin der Nachwuchsgruppe „Immulogical Tolerance in Type 1 Diabetes“ am Institut für Diabetesforschung 
des Helmholtz Zentrum München 

 
 
 
Für die Redaktion .......................................................................................... nimmt teil: 
(Vorname, Name)............................................................................................................ 
(Anschrift)....................................................................................................................... 
...................................................................................................................................... 
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